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Transkription: 1 Φιλσιος ἐποί.
2 Ἐρετρις τοῖ Δί.
Übersetzung: Philesios schuf (dieses Standbild).
Die Eretrier (haben es) dem Zeus (geweiht).
Kommentar: Dieses Weihgeschenk der Eretrier, einen Stier aus Bronze, erwähnt auch Pausanias (V
27,9).
Der Anlass für die Weihung an Zeus ist nicht bekannt.
Sprache: Griechisch
Gattung: Weihinschrift
Beschreibung: Vollständig erhaltene Basis eines Bronzestieres; die untere Schicht besteht aus zwölf
etwa gleich großen Quadern aus grobkörnigem Muschelkalk, die mittlere aus acht.
Die oberste Schicht bilden zwei etwa gleich große Quader aus parischem Marmor
(die unten angeführten Maße beziehen sich auf diese beiden Quader). Die Inschrift
befindet sich am Vorderrand der Oberseite eines dieser Quader.




Datierung: 500-475 v.Chr.: "erste Viertel des 5. Jh. v.Chr. die größte Wahrscheinlichkeit"
Semmlinger 46 (p 203); "Anfang des fünften Jahrhunderts v.Chr." IvO 248.
Herkunftsort: Olympia
Fundort (historisch): Olympia (http://pleiades.stoa.org/places/570531)
Fundort (modern): Olympia (http://www.geonames.org/264637), östlich der Nordostecke des
Zeustempels
Aufbewahrungsort: Olympia, Museum, Inv.Nr. 118
Konkordanzen: IvO 248, http://epigraphy.packhum.org/text/214053
Semmlinger 46
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